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Niederschrift 
öffentliche Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Stralendorf 

 Sitzungstermin: Montag, 23.04.2012 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:15 Uhr 
 Ort, Raum: Stralendorf, Sitzungssaal - Amtsscheune, 

Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf 

Anwesend sind: 
Amtsvorsteher 
Herr Bodo Wissel  
Amtsausschussmitglieder 
Herr Dr. Rainer Dahlmeier  
Herr Harry Heinrich  
Herr Ralph Nemitz  
Frau Simone Reimann  
Herr Helmut Richter  
Frau Janett Rieß  
Herr Hartwig Schulz  
Herr Volker Schulz  
Frau Margit Uffmann  
Herr Heiko Weiß  
Herr Christian Wöhlke  
Frau Nicole Wolf  
Verwaltung 
Herr Sven Borgwardt  
Herr Peter Lischtschenko  
Frau Katrin Oldorf  
Personalratsvorsitzende 
Frau Rosemarie Jomrich  
Personalrat 
Frau Evelin Dahl  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Amtsausschussmitglieder 
Frau Gisela Buller  
Herr Manfred Richter  
Herr Michael Vollmerich  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
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2 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 19.12.2011 
4 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
5 Einwohnerfragestunde gem. § 17 Abs. 1 der KV 
6 Anfragen der Amtsausschussmitglieder 
7 Haushaltssatzung 2012 des Amtes Stralendorf 

Vorlage: 2011/AMT/160 
8 Nachwahl der Ausschussmitglieder 
8.1 Verwaltungsausschuss 
8.2 Finanzausschuss 
8.3 Amtsentwicklungsausschuss 
8.4 Schulausschuss 
9 Zustimmung und Beschluss des Amtsausschusses zur Widmung der Außentraustelle 

Standesamt Hotel + Restaurant "Hannes Ossenkopp" am Dümmer See 
Vorlage: 2012/AMT/169 

10 Information Stand Stadt-Umland-Raum (SUR) 
11 Beratung 20jähriges Amtsjubiläum / Vorschläge der Amtsausschussmitglieder erbeten 
12 Sonstiges 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 Der Amtsvorsteher eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 

die ordnungsgemäße Ladung fest. 
 
 

  
  
zu 2 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 Der Amtsvorsteher stellt mit 11 von 16 Amtsausschussmitgliedern die 

Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

  
  
zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 19.12.2011 
 Die Sitzungsniederschrift vom 19.12.2011 wird einstimmig bestätigt. 

 
 

  
  
zu 4 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Es liegen keine Änderungsanträge vor. Die Tagesordnung wird einstimmig 

bestätigt. 
 
 

  
  
zu 5 Einwohnerfragestunde gem. § 17 Abs. 1 der KV 
 Es werden keine Fragen seitens der Einwohner gestellt. 

 
 

  
  
zu 6 Anfragen der Amtsausschussmitglieder 
 Herr Harry Heinrich moniert die letzte Ausgabe des Amtsblattes, da die 

Bekanntmachungen sehr klein gehalten sind und der Werbeanteil optisch 
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dominiert. Der Amtsvorsteher erwidert, dass Aufgrund der 
Bekanntmachungen der Hautsatzungen des Amtes und der Gemeinden das 
Layout bei dieser Ausgabe zurückstehen musste. Da das Amtsblatt aus 
Kostengründen zum Teil werbefinanziert  ist, kann der Anteil der Werbung 
nicht reduziert werden. 
 
Herr Volker Schulz weist darauf hin, dass das Internetportal des Amtes 
Stralendorf dringend einer Aktualisierung bedarf. 
Aufgrund der krankheits- und urlaubsbedingten längeren Abwesenheit von Frau Stache 
erfolgte in den letzten Wochen keine Aktualisierung, dieses wird aber zeitnah nachgeholt. 
 

  
  
zu 7 Haushaltssatzung 2012 des Amtes Stralendorf 

Vorlage: 2011/AMT/160 
 Frau Janett Rieß und Herr Hartwig Schulz verspäten sich zur Sitzung und 

nehmen ab diesem Tagesordnungspunkt an der Beratung und Abstimmung 
teil. (Anwesend sind nunmehr 13 von 16 Amtsausschussmitglieder) 
 
Herr Borgwardt erläutert ausführlich den Entwurf der Haushaltssatzung 2012 
und beantwortet die anfallenden Fragen der Ausschussmitglieder zu 
diversen Positionen der Haushaltssatzung. 
 
Herr Hartwig Schulz stellt den Antrag, dass die Baumaßnahme „Sportplatz“ 
aus dem Haushalt 2012 herausgelöst und im September nach erfolgter 
Bestätigung der Fördermittel als Nachtrag eingefügt wird. 
Der Amtsvorsteher erläutert, dass die Finanzierung der Baumaßnahme 
Sportplatz bereits mit dem Nachtragshaushalt 2011 beschlossen wurde. 
Über den Antrag wird offen abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis über den Antrag von Herrn Schulz: 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 16 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 13 
Davon stimmberechtigt:    13 
Ja-Stimmen:     3 
Nein-Stimmen:     10 
Stimmenenthaltungen:    0 
Ungültige Stimmen:    0 
 
 

 Sach- und Rechtslage: 
Gemäß §§ 45, 47 in Verbindung mit § 144 Kommunalverfassung M-V  ist der 
Amtshaushalt als Haushaltssatzung vor Beginn des neuen Haushaltsjahres zu 
beschließen.  
Durch die Einführung des Neuen Kommunalen Haushaltsrechtes (NKHR) ist die 
Haushaltssystematik vollständig geändert worden, so dass eine direkte Vergleichbarkeit 
zum Vorjahr nicht möglich ist. 
Der Haushaltsplan wird zukünftig in Ergebnis- und Finanzhaushalt getrennt geplant. 
Ferner wird es im Amt gem. § 4 GemHVO Doppik zukünftig 3 Teilergebnis- und 
Finanzhaushalte geben, entsprechend der jetzigen Verwaltungsstruktur Teilhaushalte 1 
für Fachdienst I, Teilhaushalte 2 für Fachdienst II und Teilhaushalte 3 für Fachdienst II  
für die „Zentralen Finanzleistungen“. 
Die prozentuale Amtsumlage steigt auf 16,82%. Die anteilig neu hinzugekommenen 
Aufwendungen für die Abschreibungen sind hierin, ohne Berücksichtigung der 
Sonderposten, mit ca, 3,1% enthalten. 
Die weiteren Erläuterungen sind den Anlagen zu entnehmen. 
Der Haushalt ist aufgrund der geplanten Kreditaufnahme und 
Verpflichtungsermächtigung für die Modernisierung des Sportplatzes, 
genehmigungspflichtig. 
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Beschlussvorschlag: 
Auf Empfehlung des Finanzausschusses und des Verwaltungsausschusses des Amtes 
Stralendorf beschließt der Amtsausschuss die Haushaltssatzung 2012 mit Ihren Anlagen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
gemäß den Festlegungen der Haushaltssatzung 
 
Bemerkungen 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten, den Beschluss 
begründenden Unterlagen  sind, nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der 
Amtsverwaltung bei dem zuständigen Sachbearbeiter einzusehen. 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende 
Mitglieder der Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 16 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 13 
Davon stimmberechtigt:    13 
Ja-Stimmen:     12 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltungen:    0 
Ungültige Stimmen:    0 
 
 

  
zu 8 Nachwahl der Ausschussmitglieder 
  
  
  
zu 8.1 Verwaltungsausschuss 
 Für die Besetzung des Verwaltungsausschusses liegen dem Amtsvorsteher 

folgende Vorschläge vor: 
 
Vorschläge: 
Herr Volker Schulz 
Frau Margit Uffmann 
 
Herr Dr. Dahlmeier schlägt zusätzlich Frau Nicole Wolf vor. 
 
Die Abstimmung über die Vorschläge soll in geheimer Abstimmung erfolgen. 
Es wird eine Zählkommission mit Frau Jomrich und Frau Stache gebildet. 
Die geheime Wahl wird durchgeführt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Herr Volker Schulz 9 Stimmen 
Frau Margit Uffmann 9 Stimmen 
Frau Nicole Wolf 8 Stimmen 
 
Gewählt: 
Frau Margit Uffmann und Herr Volker Schulz werden jeweils mit 9 Stimmen in den 
Verwaltungsausschuss gewählt. Die Gewählten nehmen die Wahl an. 
 

  
  
zu 8.2 Finanzausschuss 
 Für die Besetzung des Finanzausschusses liegt dem Amtsvorsteher 

folgender Vorschlag vor: 
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Vorschlag: 
Herr Heiko Weiß 
 
Die Abstimmung über den Vorschlag erfolgt in offener Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Herr Heiko Weiß 13 Stimmen 
 
Gewählt: 
Herr Heiko Weiß wird einstimmig mit 13 Stimmen in den Finanzausschuss 
gewählt. Der Gewählte nimmt die Wahl an. 
 

 
 

  
  
zu 8.3 Amtsentwicklungsausschuss 
 Für den Amtsentwicklungsausschuss müssen 4 Amtsausschussmitglieder 

nachgewählt werden. 
Für die Besetzung des Amtsentwicklungsausschusses liegen dem 
Amtsvorsteher bisher folgende Vorschläge vor: 
 
Vorschläge: 
Herr Harry Heinrich 
Herr Christian Wöhlke 
 
Aus der Mitte des Amtsausschusses ergeben sich keine weiteren 
Vorschläge, so dass zunächst über die beiden Vorschläge abgestimmt 
werden. 
Über die Vorschläge wird offen abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Herr Harry Heinrich 13 Stimmen 
Herr Christian Wöhlke 13 Stimmen 
 
Gewählt: 
Herr Harry Heinrich und Herr Christian Wöhlke werden jeweils einstimmig 
mit 13 Stimmen in den Amtsentwicklungsausschuss gewählt. 
Die Gewählten nehmen die Wahl an. 
 
Die Wahl der beiden weiteren Mitglieder des Amtsentwicklungsausschusses findet auf der 
nächsten Sitzung des Amtsausschusses statt. 
 

  
  
zu 8.4 Schulausschuss 
 Für die Besetzung des Mitgliedes im Schulausschuss liegt folgender 

Vorschlag vor: 
 
Vorschlag: 
Herr Bodo Wissel 
 
Über den Vorschlag wird offen Abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Herr Bodo Wissel 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 16 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 13 
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Davon stimmberechtigt:    13 
Ja-Stimmen:     11 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltungen:    2 
Ungültige Stimmen:    0 
 
Gewählt: 
Herr Bodo Wissel wird mit 11 Ja Stimmen und 2 Enthaltungen in den 
Schulausschuss gewählt. Der Gewählte nimmt die Wahl an. 
 
 

  
  
zu 9 Zustimmung und Beschluss des Amtsausschusses zur Widmung der 

Außentraustelle Standesamt Hotel + Restaurant "Hannes Ossenkopp" am Dümmer 
See 
Vorlage: 2012/AMT/169 

  
 Sach- und Rechtslage: 

Der Inhaber und Geschäftsführer des Hotel & Restaurant am Dümmer See „Hannes 
Ossenkopp“ Herr Holger Stuth hat am 04.01.2012 einen offiziellen Antrag auf Widmung 
und Einrichtung seiner Scheune als Außenstelle des Standesamtes Stralendorf gestellt. 
 
Im Dezember 2011 wurde ein Außentermin von Frau Aglaster und Herrn Reiners 
diesbezüglich im Vorfeld  wahrgenommen. Bei diesem Außentermin wurde vereinbart, 
dass wenn die Lokalität als Außenstelle freigegeben wird, Herr Stuth für die 
Bereitstellung des Inventars, die Dekoration und die musikalische Umrahmung zuständig 
ist. Dem Amt entstehen somit diesbezüglich keine Kosten. Die volle Verantwortung liegt 
bei Herrn Stuth. 
 
Die Terminvergabe wird über Frau Aglaster erfolgen. 
 
Die Bürgermeisterin Frau Rieß und Gemeindevertretung Dümmer unterstützen den 
Antrag von Herrn Stuth. 
Die Standesbeamten Frau Aglaster und Herr Reiners unterstützen den Antrag von Herrn 
Stuth ebenfalls positiv. Die Räumlichkeiten bieten ein stilvolles und dem Standesamt 
angemessenes Ambiente und Herr Stuth schafft alle Voraussetzung für eine 
Außentraustelle. Die Nachfragen der Brautpaare nach Trauungen am Dümmer See und 
in der Lokalität steigen auch seit dem letzten Jahr erheblich an. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Amtsausschuss beschließt gemäß Sach- und Rechtslage, dem 
Antrag auf Widmung und Einrichtung der Scheune als Außentraustelle 
zuzustimmen und den Amtsvorsteher und den Stellvertreter zu 
beauftragen, eine diesbezügliche Vereinbarung zwischen dem Amt 
Stralendorf und dem Hotel und Restaurant am Dümmer See „Hannes 
Ossenkopp“, zur Durchführung von Eheschließungen im Hotel und 
Restaurant am Dümmer See „Hannes Ossenkopp“, abzuschließen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Dem Amt entstehen keine Kosten. 
 
Ansprüche können gegen das Amt nicht geltend gemacht werden und das Amt 
übernimmt auch keinerlei Haftung. 
 
Zur Bereitstellung des erforderlichen Personals seitens der Amtsverwaltung Stralendorf 
(Mehraufwandsentschädigung und Wegepauschale) verpflichtet sich das Hotel und 
Restaurant am Dümmer See „ Hannes Ossenkopp“, dem Amt je durchgeführter 
Eheschließung einen Betrag in Höhe von 50,00 € zu überweisen. 
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Bemerkungen 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten, den Beschluss 
begründenden Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der 
Amtsverwaltung bei dem zuständigen Sachbearbeiter einzusehen. 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende 
Mitglieder der Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 16 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 13 
Davon stimmberechtigt:    13 
Ja-Stimmen:     13 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltungen:    0 
Ungültige Stimmen:    0 
 
 

  
zu 10 Information Stand Stadt-Umland-Raum (SUR) 
 Herr Lischtschenko erläutert kurz das vorliegende Informationsmaterial zum Stadt-

Umland-Dialog Schwerin und beantwortet die anfallenden Fragen der 
Ausschussmitglieder. Derzeit besteht seitens der betroffenen Gemeinden kein akuter 
Handlungsbedarf. 
 

  
  
zu 11 Beratung 20jähriges Amtsjubiläum / Vorschläge der Amtsausschussmitglieder 

erbeten 
 Nach eingehender Diskussion stellt Herr Dr. Dahlmeier den Antrag ein 

Festkomitee zu bilden.  
Über den Antrag wird offen abgestimmt. 
Die Amtsausschussmitglieder sprechen sich einstimmig mit 13 von 13 Mitgliedern für die 
Bildung eines Festkomitees, bestehend aus Mitgliedern der Verwaltung, des Personalrats 
und aus dem Amtsentwicklungsausschuss aus. 
 

  
  
zu 12 Sonstiges 
 Herr Ralph Nemitz informiert, dass der diesjährige Amtsfeuerwehrausscheid 

am 09.06.2012 statt in Pampow in der Gemeinde Wittenförden stattfinden 
wird. Aufgrund der Baumaßnahme an der Festwiese in Pampow ist in 
diesem Jahr eine Durchführung dort nicht möglich. 
 
Auf Anfrage von Herrn Ralph Nemitz, teilt der Amtsvorsteher mit, dass die 
befristete Stelle für die Bauleitplanung nochmals öffentlich ausgeschrieben 
wird.  
 
Herr Hartwig Schulz fragt nach, wann er das für die „Stadt Umland Umlage“ gezahlte 
Geld aus den Jahren 2010 und 2011 zurück erhalte und welche Aktivitäten diesbezüglich 
von Seiten des Amtes ergriffen worden sind. 
Herr Borgwardt erläutert, dass er sich nach dem Urteil mit dem zuständigen Bearbeiter im 
Innenministerium in Verbindung gesetzt habe und später auch mit der Unteren 
Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Ludwigslust-Parchim. 
Von Seiten des Innenministeriums gibt es bisher noch keine Aussage über die 
Rückführungsmodalitäten. 
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________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Schriftführer 
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